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mail: gemeindeblatt@gemeinde-marxheim.de 

Für den Inhalt der Anzeigen sind die jeweiligen Inserenten verantwortlich! 

Die Tür zum neuen Jahr steht offen. 
Hinein! Und es gibt kein Zurück. 

Was bringt das Jahr? Wir wollen hoffen: 
Zufriedenheit, Erfolg und Glück! 

 

                                     (Friedrich Morgenroth) 
 

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,  
 

schon wieder neigt sich ein Jahr zu Ende. Ich möchte das kommende Weihnachtsfest und den 
Jahreswechsel auch zum Anlass nehmen, um all jenen zu danken, die im nun zu Ende gehenden 
Jahr 2024 daran mitgearbeitet haben, unsere Gemeinde lebens– und liebenswert zu erhalten. 
 
Mein besonderer Dank gilt vor allem den Mitbürgerinnen und Mitbürgern, die sich in irgendeiner 
Weise ehrenamtlich und unentgeltlich für die Allgemeinheit eingesetzt haben, sei es in den Ver-
einen, bei der Pflege von gemeindlichen Grünflächen und Bepflanzungen. Ebenso herzlich möchte 
ich mich beim Gemeinderat für die gute und konstruktive Zusammenarbeit bedanken. Herzlichen 
Dank auch allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern im Rathaus, Bauhof, Schule, den Vereinen, 
Kindergarten, Kirchengemeinden und Firmen, einfach allen, die sich zum Wohle der Allgemein-
heit eingebracht haben. 
 

Ein besonderes Herzensanliegen ist mir zu Weihnachten all unseren kranken und sich einsam 
fühlenden Mitbürgerinnen und Mitbürgern geruhsame und angenehme Stunden und Weihnachts-
tage zu wünschen. Ich denke an die Familien, die im abgelaufenen Jahr den Verlust eines lieben 
Menschen beklagen mussten. Ihnen wünsche ich, dass sie gerade durch die Weihnachtsbot-
schaft neue Hoffnung finden und mit Zuversicht in das neue Jahr 2025 gehen können. 
 

Ich wünsche Ihnen allen, auch im Namen des Gemeinderates sowie aller Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Gemeinde Marxheim von Herzen ein friedliches und besinnliches Weihnachts-
fest.  
 

Für das Jahr 2025 wünsche ich Ihnen und Ihren Familien vor allem Gesundheit, Frieden, Glück 
und Gottes Segen. 
 
Ihr  
Bürgermeister  

Alois Schiegg 
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Abzugsbeträge für Großvieheinheiten bei der 
Berechnung der Abwassergebühren 
 

Bei der Berechnung der Abwassergebühren wird 
bei landwirtschaftlichen Betrieben mit entspre-
chender  Tierhaltung   der   Wasserverbrauch   um 
15 m³  je Großvieheinheit gekürzt. 
Maßgebend ist die im Vorjahr durchschnittlich ge-
haltene Viehzahl. Die Gemeindekasse wird die 
bisher gemeldeten Tierbestände unverändert 
übernehmen, falls bis 06.01.2025 kein abwei-
chender Tierbestand mitgeteilt wird. 

Ablesen der Wasserzähler 
 

Mit diesem Mitteilungsblatt  erhalten Sie ein per-
sonalisiertes Anschreiben zum Ablesen der Was-
serzähler,  mit der Bitte, dieses ausgefüllt bis spä-
testens 06.01.2025 zurückzugeben. 
 

Für die Rückgabe stehen Ihnen folgende Möglich-
keiten zur Verfügung: 
 

per E-Mail unter: zaehler@gemeinde-
marxheim.de 
 

über den QR-Code oben auf dem Anschreiben 
 

Online auf unserer Homepage unter 
www.gemeinde-marxheim.de 
 
 

Außerdem können die Ablesebögen in folgende 
Briefkästen gegeben werden: 
 

Marxheim: Hausbriefkasten am Rathaus 
In allen übrigen Ortsteilen sind bei den Buswar-
tehäuschen (Schweinspoint-Diepoldstraße, Grais-
bach-Hartnitstraße) eigene Briefkästen mit der 
Aufschrift „Zählerstände“ angebracht. 

Neues aus dem Gemeinderat  
 
Grundsteuerreform – Anpassung der gemeind-
lichen Hebesätze für die Grundsteuern A und B 
ab 01.01.2025  
 
In der Sitzung am 28.11.2024 stellte Bgm. 
Schiegg die übermittelten Grundsteuermessbeträ-
ge durch das Finanzamt vor. Die von den Finanz-
ämtern erlassenen Grundsteuermessbescheide 
sind für die Gemeinden stets verbindlich. Das be-
deutet, dass die Gemeinden an die Bewertung der 
Finanzämter gebunden sind. Selbst im Falle von 
offensichtlichen Unrichtigkeiten darf davon nicht 
abgewichen werden. Evtl. Einsprüche sind hierzu 
direkt beim Finanzamt zu stellen. Bgm. Schiegg 
führte zudem aus, dass für die Ermittlung der 
Steuerkraft der Gemeinden die Steuereinnahmen 
aus den Grundsteuern A, B und der Gewerbesteu-
er maßgeblich sind. Bei der Berechnung hierfür 
wird jedoch nicht der individuelle Hebesatz jeder 
Gemeinde herangezogen, sondern der sogenann-
te Nivellierungshebesatz. Dieser liegt aktuell bei 
310 %. Die Steuerkraft ist damit hebesatzneutral. 
Die Heranziehung der tatsächlichen Hebesätze 
einer Gemeinde hätte zur Folge, dass jene Ge-
meinden finanziell benachteiligt wären, die ihre 
Einnahmemöglichkeiten durch hohe Hebesätze 
stark ausschöpfen. Umgekehrt würden die Ge-
meinden mit niedrigeren Hebesätzen ungerecht zu 
Lasten der Gemeinden bevorzugt werden, die ih-
ren Bürgern höhere Hebesätze auferlegen.  
 
Nach einem Berechnungsbeispiel der Verwaltung 
ergibt sich nahezu eine Einnahmeneutralität der 
Gemeindefinanzen bei der Festlegung eines He-
besatzes von jeweils 310 %. Bislang erhob die 
Gemeinde für die Grundsteuern A und B seit dem 
Jahr 1978 jeweils 370 %. Dem Gemeinderat sowie 
der Verwaltung ist bewusst, dass einige Bürgerin-
nen und Bürger eine größere Steuerlast als bisher 
zu tragen haben werden. Es wurde deshalb ver-
einbart, dass die Einnahmesituation im Jahr 2025 
nochmals überprüft wird.  
 
Außerdem ist anzumerken, dass noch etliche 
Grundsteuermessbeträge als Berechnungsgrund-
lage fehlen, sowie Einspruchsverfahren anhängig 
sind. 
 
 
Festlegung eines Straßennamens als Zufahrt 
für den Bauhof bzw. die Kläranlage   
 
Aufgrund von Problemen bei der Lieferung von 
Diesel, Streusalz usw. an den örtlichen Bauhof 
wurde beschlossen den Straßennamen „Am Bau-
hof“ festzulegen.   

Verabschiedung unseres langjährigen Bauhof-
mitarbeiters  
 
Zum 31.12.2024 verabschiedet die Gemeinde 
Marxheim Pius Schiller nach über 35-jähriger Tä-
tigkeit in den wohlverdienten Ruhestand. 
Wir bedanken uns bei ihm für die gute Zusammen-
arbeit und wünschen ihm nur das Beste für die wei-
tere Zukunft. 

Rathaus Marxheim   
 
Die Gemeindeverwaltung und der Bauhof sind 
vom 23.12.2024 bis einschließlich 01.01.2025 
geschlossen! 
 
In dringenden Angelegenheiten (z.B. Sterbefall, 
Rohrbruch) melden Sie sich bitte unter Tel.Nr. 
0151/43388051. Weitere Informationen finden Sie 
auf unserer Homepage unter www.gemeinde-
marxheim.de)   
Um Beachtung wird gebeten! 
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Wir suchen DICH  
als Verstärkung für unser Bauhof-Team 

 (Vollzeit – 39 Std.) 
 

Von unserer/m künftigen Mitarbeiter/in erwarten wir:  
 

Þ eine abgeschlossene Berufsausbildung in einem handwerklichen Beruf (vorzugsweise In-
stallateur für Wasser/Heizung oder Schlosser)  

Þ Idealerweise Erfahrung im Bereich der Wasserversorgung  
Þ körperliche und gesundheitliche Belastbarkeit sowie Erfahrung im Umgang mit Maschi-

nen und Geräten  
Þ freundliches und bürgerorientiertes Auftreten  
Þ selbstständiges und zuverlässiges Arbeiten   
Þ Fahrerlaubnis der Klasse CE  
 

Die Vergütung richtet sich nach den Bestimmungen des Tarifvertrages für den öffentlichen 
Dienst (TVöD).  
 

Ihre schriftliche Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen richten Sie bis spätestens 
31.01.2025 an die  
 

Gemeinde Marxheim  Herrn Böck 
Pfalzstraße 2   Tel.: 09097/1001 
86688 Marxheim   E-Mail: geschaeftsleitung@gemeinde-marxheim.de  
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Erstmals Tragkraftspritzenfahrzeug für die FF Lechsend 
 
Mit einem Tragkraftspritzenfahrzeug (TSF) ist die Freiwillige Feuerwehr Lechsend zukünftig für den Ernstfall 
besser gerüstet. Jetzt wurde der auf aktuellen Stand gebrachte „Selbstfahrer“ offiziell von Bürgermeister 
Alois Schiegg an die Kommandanten Patrick Leinfelder und Markus Karmann übergeben. 
 
Bisher verfügte die Ortsteil-Feuerwehr lediglich über einen Tragkraftspritzen-Anhänger (TSA), der mit einem 
Traktor zum Einsatzort gebracht werden musste. Die flächendeckende Ausstattung von sieben Feuerweh-
ren ist für die 2700 Einwohner-Gemeinde eine Herausforderung. Aus diesem Grund einigten sich die Ge-
meinde und die Feuerwehr-Verantwortlichen, aus Kostengründen ein gebrauchtes Fahrzeug zu erwerben. 
Gekostet hat es 28.810 Euro. Den staatlichen Zuschuss gibt es dafür nicht, aber für ein Neufahrzeug hätte 
die Gemeinde einen Betrag von 150.000 Euro aufbringen müssen.  
 
In Mittelhessen hat das Team aus Lechsend das Fahrzeug, Baujahr 2000, abgeholt. Es stammt aus erster 
Hand mit neuer Hauptuntersuchung und hat erst 13.800 Kilometer „auf dem Buckel“. Mit 3,5 Tonnen zuläs-
siger Gesamtmasse ergibt sich die Führerschein-Problematik wie bei Löschfahrzeugen nicht: es kann mit 
der Klasse B (Pkw) gesteuert werden. Es verfügt über sechs Sitzplätze – bisher musste das Team komplett 
mit eigenen Fahrzeugen zu den Einsatzorten fahren. Die Tragkraftspritze übernimmt die FFW Lechsend 
aus ihrem TSA. Selbstverständlich gibt es den Schlitten für die schnelle Entnahme der Spritze. Lagerflä-
chen, Halterungen, aktuelle Standardbeladung, Servolenkung, helle Warnbalken, nagelneue Beschriftung 
und auf Hochglanz poliert glaubt man fast, ein Neufahrzeug vor sich zu haben. Zum „Innenleben“ gehören 
neue Tragekörbe für B- und C-Schläuche, dazu neue PVC-Lagerkisten und die Lagerung für die mobile Be-
leuchtung in Auge. Zusätzlich angeschafft wurden  Systemtrenner, Verteiler mit Ventilabsperrung, Strahl-
rohre, ein Notfallrucksack und ein Fahrzeugladegerät. 
 

Bild: von links 1. Kommandant Patrick Leinfelder, 2. Kommandant Markus Karmann, Vorsitzender David Hörmann, Franz Mack 
(ehemaliger 2. Kommandant),  Jochen Leinfelder,  Alois Schiegg, 1. Bürgermeister, Mathias Böck Rathaus-Geschäftsleiter und 
Georg Leinfelder (ehemaliger 1. Kommandant). 
 
(Text: Adalbert Riehl) 

Foto: Elias Wendl 



 

5 

Parkende Autos behindern den Winterdienst 
 
Parkende Autos in Kurvenbereichen, in engen Straßen und an Kreuzungen behindern und ver-
zögern den Winterdienst erheblich. 
 
Wir bitten Sie deshalb, an kritischen Stellen keine Fahrzeuge in den Wintermonaten abzustellen, 
damit der Winterdienst reibungslos und möglichst schnell durchgeführt werden kann. 
 
Bedenken Sie bitte, dass unser Räumfahrzeug eine Durchfahrtsbreite von 3,50 m benötigt. 

Hinweise zum Winterdienst im Gemeindegebiet 
 

Aufgrund vermehrter Beschwerden aus der letzten Wintersaison möchten wir auf einige grundsätz-
liche Regelungen zum Winterdienst im Gemeindegebiet hinweisen und bitten um Beachtung.  
 

1. Für den Räum- und Streudienst sind die Straßen im Gemeindegebiet in drei Dringlich-    
         keitsstufen eingeteilt: 
 

¨ Die erste Stufe beinhaltet die Hauptverkehrsstraßen. 
 

¨ In die zweite Stufe sind die Straßen aufgenommen, die für die Aufrechterhaltung der örtlichen 
Infrastruktur notwendig sind. 

 

¨ Die dritte Stufe umfasst die reinen Anlieger- und Seitenstraßen. 
 

Als gefährlich werden Straßenstellen angesehen, an denen Fahrzeuge erfahrungsgemäß bremsen, 
ausweichen oder sonst ihre Fahrtrichtung ändern müssen (z. B. scharfe oder unübersichtliche Kur-
ven, Fahrbahnverengungen oder Gefällestrecken). Außerorts besteht eine Verpflichtung zum Win-
terdienst nur an verkehrswichtigen und zugleich besonders gefährlichen Straßenstellen, an denen 
Gefahr droht, die auch ein besonders sorgfältiger Kraftfahrer nicht meistern oder erkennen kann. 
Besondere Gefährlichkeit liegt u. a. bei außergewöhnlichem Gefälle (weit mehr als 10 %), nicht er-
kennbaren Brücken oder Stellen, an denen sich unerwartet Reifglätte bilden kann vor. Bei Parkplät-
zen oder landwirtschaftlichen Wegen besteht grundsätzlich keine Räum- und Streupflicht, außer es 
liegen die oben ausgeführten Kriterien der Verkehrswichtigkeit und Gefährlichkeit vor.  
 

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass bei rund 55 km Gemeindestraßen, bei denen in aller Regel 
beide Fahrbahnen geräumt werden, trotz Einsatz von zwei Räumfahrzeugen, nicht alles auf einmal 
abgearbeitet werden kann.  
 

Zudem lässt es sich nicht immer vermeiden, dass durch die Räumfahrzeuge bereits geräumte Geh-
bahnen wieder in Mitleidenschaft gezogen werden.  
 

2.  Pflichten der Straßenanlieger: 
 

Gemäß §§ 9 und 10 der gemeindlichen Verordnung über die Reinhaltung und Reinigung der öffent-
lichen Straßen und die Sicherung der Gehbahnen im Winter haben Sie, die vor Ihrem Grundstück 
innerhalb der Reinigungsfläche liegende Gehbahn an Werktagen ab 07.00 Uhr und an Sonn- und 
gesetzlichen Feiertagen ab 08.00 Uhr von Schnee zu räumen. Bei Schnee-, Reif- oder Eisglätte 
sind die Anlieger verpflichtet, die Sicherungsfläche mit geeigneten Stoffen (z.B. Sand, Splitt, Salz) 
zu bestreuen oder das Eis zu beseitigen. 
 

Diese Sicherungsmaßnahmen sind bis 20.00 Uhr so oft zu wiederholen, wie es zur Verhütung von 
Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigentum oder Besitz erforderlich ist. Abflussrinnen, Hydranten, 
Kanaleinlaufschächte und Fußgängerüberwege sind bei der Räumung freizuhalten. 
 

Wir appellieren deshalb nochmals an Ihr Verständnis, dass es in den Wintermonaten, an meist nur 
wenigen Tagen, zu Einschränkungen kommen kann.  
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Verwendung von Streusalz aus öffentlichen 
Behältern 
 

Vom Gemeindebauhof werden an gefährlichen 
Straßenbereichen Streusalzbehälter aufgestellt. 

Aus gegebenem Anlass wird ausdrücklich darauf 
hingewiesen, dass das Streusalz weder für Geh-
weg- noch für Privatflächen verwendet werden 
darf. Das Streusalz ist ausschließlich für den 
Fahrbahnbereich (z.B. bei plötzlich auftreten-
der Glätte) bestimmt. 
 

Gehwegflächen hat der Anlieger nach der ge-
meindlichen Satzung auf seine Kosten eisfrei zu 
halten. 

Weitergabe von Melderegisterdaten an politi-
sche Parteien 
 
Bei der Gemeinde werden vor öffentlichen Wahlen 
gelegentlich die Adressen von Wahlberechtigten 
(v.a. von Erstwählern) durch politische Parteien 
erfragt. 
 

Nach § 50 Bundesmeldegesetz darf die Meldebe-
hörde Parteien, Wählergruppen und anderen Trä-
gern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit 
Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und 
kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder 
Abstimmung vorangehenden Monaten Auskunft 
aus dem Melderegister über Vor- und Familienna-
me, Doktorgrad und Anschriften von Gruppen von 
Wahlberechtigten erteilen, soweit für deren Zu-
sammensetzung das Lebensalter bestimmend ist.  
 

Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen 
dabei nicht mitgeteilt werden.  
 

Die Person oder Stelle, der die Daten übermittelt 
werden, darf diese nur für die Werbung bei einer 
Wahl oder Abstimmung verwenden und hat sie 
spätestens einen Monat nach der Wahl oder Ab-
stimmung zu löschen oder zu vernichten.  
 

Der Widerspruch gegen die Datenweitergabe kann 
bei der Gemeinde erfolgen. 

Informationsveranstaltung zum Thema Wind-
energie in der Gemeinde Marxheim  
 

Auf dem Gebiet der Gemeinde Marxheim könnte 
es bald Vorrangflächen für Windkraftanlagen ge-
ben. 
 
Vom Regionalen Planungsverband Augsburg er-
folgt aktuell die Teilfortschreibung B IV 2.4.2 – Nut-
zung der Windenergie.  
 
Hierbei wurden „Suchräume“ gebildet, welche im 
Rahmen einer formellen Beteiligung genauer defi-
niert werden sollen. 
 
Die Gemeinde Marxheim möchte alle Bürgerinnen 
und Bürger über den aktuellen Stand der lokalen 
Suchräume und die weiteren Gestaltungsmöglich-
keiten informieren.  
 
Hierzu laden wir Sie zu einer Informationsveran-
staltung ein. 
 

Ort:          Diepoldhalle Stiftung Sankt Johannes,  
                 Diepoldstr. 32 
 
Datum:    Donnerstag, 16. Januar 2025 um 20 Uhr 

Betreuung für das Geschirrmobil gesucht 
 
Die Gemeinde sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine Person, eine Gruppe bzw. einen Verein 
für die Betreuung des Geschirrmobils.  
 

Die Tätigkeit beinhaltet die Verleihung der Boxen 
bzw. des Geschirrmobils sowie die Vereinnah-
mung der Gebühren. 
 

Interessenten 
werden gebeten,  
sich bis spätestens 
31.01.2025 bei der 
Gemeindeverwaltung  
zu melden. 

Eintrag ins Goldene Buch der Gemeinde 
Marxheim 
 
Die C– Jugend der SG Donau-Lech, bestehend 
aus Spielerinnen und Spielern der Vereine des 
FC Marxheim/Gansheim und des SV Feldheim/
Genderkingen, schafften den Aufstieg in die 
zweithöchste Jugendliga, die Bezirksoberliga 
Schwaben!  
 

Die Mannschaft krönte die perfekte Rückrunde 
mit 10 Siegen bei keiner Niederlage mit dem Ge-
winn des Aufstiegsspieles gegen den TSV Krum-
bach.  
 

Die Gemeinde Marxheim ehrte diesen sportlichen 
Erfolg am 09.12.2024 mit einem Eintrag der 
Mannschaft und ihrer Trainer ins Goldene Buch 
der Gemeinde.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild: Brigitte Dollinger 
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Termine Müll-Entsorgung – Januar 2025 
 

14-tägige Restmüllentsorgung: 
 

für Boschenmühle, Bruck, Burgmannshofen, 
Erlhöfe, Gansheim, Graisbach, Lechsend, Marx-
heim, Neuhausen, Schweinspoint 
 

 

Donnerstag, 09.01.2025    Mittwoch, 22.01.2025 
   

für Übersfeld, Berger Hof  
Mittwoch, 08.01.2025 Dienstag, 21.01.2025      

 
Entleerung der Papiertonnen: 
 

für Boschenmühle, Bruck, Burgmannshofen, 
Erlhöfe, Gansheim, Graisbach, Lechsend, Marx-
heim, Neuhausen, Schweinspoint, Übersfeld 
 
 

   Freitag, 03.01.2025    Donnerstag, 30.01.2025 
 

Berger Hof  
   Montag, 20.01.2025 
  

Entleerung der Biotonnen: 
einheitlich für den gesamten Gemeindebereich 
 
 

Donnerstag, 09.01.2025     Mittwoch, 22.01.2025 
  
Abfuhrtermin des gelben Wertstoffsackes: 
einheitlich für den gesamten Gemeindebereich 
 

Donnerstag, 23.01.2025 

Notarsprechtag 
 

Der nächste Sprechtag des Notariats Monheim 
findet am         

Dienstag, 14.01.2025 
9:00 –12:00 Uhr im Rathaus 

statt. 
 

Terminvereinbarung unter Tel. 0 90 91 / 5904 

Recyclinghof Tagmersheim/Rain 
 

Der Recyclinghof Tagmersheim ist geöffnet: 
 

ganzjährig jeden Samstag 
von 9:00 - 11:00 Uhr 

 
Der Recyclinghof Rain ist geöffnet: 
 
Dienstag bis Freitag    von     8:30 - 12:00 Uhr 
                                      von   13:00 - 17:00 Uhr 
Samstag                        von     9:00 - 14:00 Uhr 

Recyclinghof Marxheim 
 

Der Recyclinghof Marxheim ist geöffnet: 
 

Samstag, 11.01.2025 
Samstag, 25.11.2025 

jeweils von 12:00 - 13:00 Uhr 

Gemeindebücherei Marxheim 
 

Geänderte Öffnungszeiten 
 

Die Gemeindebücherei ist im Monat Januar an 
folgenden Tagen geöffnet: 
 

Donnerstag, 09.01.2025 
Donneratag, 23.01.2025 

jeweis von  15:00-18:00 Uhr 
 

Die Öffnungszeiten am Montag entfallen!!! 
 

Um Beachtung wird gebeten.  

Gemeinde Marxheim erhält LEW Klimaschutz-
prämie für die Errichtung einer Photovoltaikan-
lage  
 
Die Gemeinde Marxheim hat auf dem Dach des 
Rathauses eine Photovoltaikanlage zur Eigen-
stromnutzung und einen Batteriespeicher zur Erhö-
hung der Eigenstromnutzung errichtet. Dafür erhält 
die Kommune im Rahmen der LEW Klimaschutz-
prämie eine Förderung in Höhe von 1.500 €. 
 
Gefördert werden Kommunen im Gebiet von LEW-
Verteilnetz sowie in angrenzenden Landkreisen.  
Insgesamt werden in diesem Jahr 150.000 Euro 
über die LEW Klimaschutzprämie vergeben. Die 
konkrete Förderhöhe pro Kommune hängt von der 
jeweiligen Einwohnerzahl und der Gesamtzahl der 
eingegangenen Anträge.  
 
Mit der LEW Klimaschutzprämie unterstützt LEW 
eine große Bandbreite von Projekten, die von der 
Umsetzung von Energiesparmaßnahmen über die 
klimafreundliche Energiegewinnung bis hin zur 
Energieverbrauchsoptimierung reichen. Seit 2015 
wurden so bereits mehr als 700 kommunale Ener-
giesparprojekte mit einem Gesamtvolumen von 27 
Mio. Euro unterstützt. 

Einladung zum 
Seniorennachmittag 

am Donnerstag, den 09.01.2025 ab 13.30 Uhr 
im Wirtschaftszentrum der Stiftung St. Johannes 

 in Schweinspoint 
 

Kräuterpädagogin Tanja Rößner 
referiert über 

 

„unser heimisches Nadelholz 
Fichte“ 

 

Jeder Besucher kann sein eigenes Fichtennadel-
badesalz herstellen. 

 

Auf euer zahlreiches kommen freuen sich  
die Organisatoren 

 

Franz Mayr       Sonja Weigl   Alois Widmann       
  in Zusammenarbeit mit der  
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Veteranen– und Kameradschaftsvereine 
Marxheim / Neuhausen / Schweinspoint 
 

Der nächste Kameradschaftsabend findet am 
Mittwoch, 08.01.2025 um 19:00 Uhr 

im Landsteakhaus Bürger, Marxheim statt. 
 

Hierzu ergeht herzliche Einladung 
 

Die Vorstandschaft 

Weihnachtsmarkt 2024 
 
Die Gemeinde Marxheim bedankt sich bei Andreas 
Baur mit seinem Team für die tadellose Organisa-
tion und Durchführung des diesjährigen Weih-
nachtsmarktes.  
 
Der Dank geht auch an alle Helferinnen und Helfer 
in den Ständen und beim Auf- und Abbau.  

Katholischer Kindergarten St. Peter und Paul 
Heinrichshöhe 7,86688 Marxheim,  

Tel. 09097/1750 
kita.marxheim@bistum-augsburg.de 

 

Anmeldung für das neue Kindergartenjahr! 
 

Die Anmeldetage für alle Kinder von 1 bis 6 Jah-
ren für das Kindergartenjahr 2025/2026 finden am 
 

Montag, 03. Februar 2025 von 8:30 Uhr bis 
16:00 Uhr sowie am 

Dienstag, 04. Februar 2025 von 8:30 Uhr bis 
14:30 Uhr statt. 

 

Auf der Homepage der PG Marxheim-Daiting un-
ter dem Button „Kindergarten“ finden Sie alle Un-

terlagen, die Sie für die Anmeldung  
brauchen zum Download.  

www.pg-marxheim-daiting.de 
 

Wir freuen uns auf viele Anmeldungen! 
 

„Schau-mal-rein-Abend“ 
 

Für alle, die unsere Einrichtung noch nicht ken-
nen, bieten wir am  

 

Montag, 27. Januar 2025 von 17:00 Uhr bis 
18:00 Uhr 

 

wieder den  
 

„Schau-mal-rein-Abend“ an. 
 

 

An diesem Abend können Sie sich in Ruhe mit 
Ihrem Kind unsere Einrichtung anschauen. Außer-

dem stehen die pädagogischen Fachkräfte  
für Gespräche zur Verfügung.  

An diesem Abend liegt auch die Terminliste für die 
Anmeldetage aus. 

 

Wir freuen uns auf Ihr Kind und Sie! 
 

Das Team des Katholischen Kindergarten  
St. Peter und Paul Marxheim 

Julian-Knogler-Grundschule Marxheim           
Heinrichshöhe 5, 86688 Marxheim 
Telefon:   09097/321Fax:        09097/1013 
E-Mail:    gs-marxheim@t-online.de 
 
Schulanmeldung an der  
Julian-Knogler-Grundschule 
 
Die Schulanmeldung für die Einschulung im Sep-
tember 2025 an der Julian-Knogler-Grundschule in 
Marxheim findet am Montag, den 24.03.2025 statt. 
 
Schulpflichtig werden alle Kinder, die bis zum 
30.09.2019 geboren wurden (Korridor 01.07. - 
30.09.2019). 
 
Wir freuen uns schon heute auf die Zusammenar-
beit und werden den Familien frühzeitig die ent-
sprechenden Unterlagen per Post zukommen las-
sen. 
 
Julia Margraf, Schulleitung 

Bücherspenden 
 

In der Julian-Knogler-Grundschule in Marxheim 
konnte mit der großen ehrenamtlichen Unterstüt-
zung von Frau Andreadora Hosemann und Frau 
Melanie Mayinger eine Schülerbücherei im Schul-
gebäude am 05.12.24 eröffnet werden.  
 

Hierfür bitten wir die Einwohner der Gemeinde 
Marxheim: Wer Bücher für Kinder im Alter von 6 – 
10 Jahren in gutem Zustand übrig hat, kann diese 
sehr gerne an unsere Schülerbücherei spenden! 
 

Bücherspenden können am Montag, Mittwoch und 
Freitag von 07:30-11:55 Uhr im Schulsekretariat 
abgegeben werden. 
 

Herzlichen Dank! 
 

Julia Margraf, Schulleitung 

Ernst Ringenberger 
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Freiwillige Feuerwehr 
Neuhausen 

 

Am Sonntag, den 05. Januar 2025 um 20:00 Uhr 
findet im Gasthaus Engelhard die Generalver-

sammlung statt.  
  

Tagesordnung:  
 

1. Begrüßung  
2. Totengedenken  
3. Verlesung der Niederschrift 2024  
4. Bericht des 1. Kommandanten  
5. Bericht des Kassiers  
6. Entlastung der Vorstandschaft  
7. Bericht des 1. Vorstandes  
8. Neuwahlen • 1. Vorstand  • 2. Kommandant 
9. Ehrungen 
10. Wünsche und Anträge  
 

 Hierzu sind alle Mitglieder herzlich eingeladen.  
  

Die Vorstandschaft und die Gemeinde Marxheim 

Wir wünschen Euch allen:  
 

Frohe Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr! 

 

Nachdem wir die Restaurierung des Kalkofens 
weitestgehend abgeschlossen haben, bedanken 
wir uns bei allen, die uns bei diesem Projekt in 
irgendeiner Art und Weise unterstützt haben.  
Diese Unterstützung von vielen von Euch, auch 
mit kleinsten Gefälligkeiten, hat uns ungemein 
geholfen das Projekt voranzubringen. 
 

Einen besonderen Dank richten wir an: 
 

Manfred Hoser  
für die kostenlose Gerüstleihe von fast einem 
Jahr. 
 

Christian Grasheu  
für die unentgeltlichen, umfangreichen Baggerar-
beiten am Gelände. 
 

Jana Boser   
für die Spende der Getränke während der Arbei-
ten und einer Geldspende von 650 € für den Kauf 
einer alten Bergwerkslore. 
 

Die Gemeinde 
für die Übernahme der Kosten des Baumaterials, 
die durch die ELER-Förderung von 2000 € nicht 
gedeckt waren. 
 

Den Bauhof  
für die Unterstützung mit Gerätschaften. 

Freiwillige Feuerwehr 
Burgmannshofen/Übersfeld 

 
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
 

Die FF Burgmannshofen/Übersfeld lädt alle 
Mitglieder zur Jahreshauptversammlung 
 

am Freitag, den 10. Januar 2025, um 
19:30 Uhr, 

 

ins Feuerwehrheim nach Burgmannshofen ein. 
 

Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung 
2. Totengedenken 
3. Verlesen der Niederschrift der  
 Jahreshauptversammlung 2024 
4. Bericht des 1. Vorstandes  
5. Bericht des 1. Kommandanten 
6. Bericht des Jugendwartes 
7. Bericht des Kassiers 
8. Entlastung der Vorstandschaft für 2024 
9.  Grußworte 
10. Satzungsänderungen und Beschlussfas-
 sung bzgl. Kinderfeuerwehr 
10.1 Satzungsänderung §4 Erwerb der Mitglied-
 schaft, Punkt (1), Satz 1 

· Bisher: „Mitglied des Vereins kann jede 
Person werden, die das 14. Lebensjahr 
vollendet hat.“ 

· Neu: „Mitglied des Vereins kann jede na-
türliche Person werden.“ 

10.2 Satzungsänderung §6 Mitgliedsbeiträge, 
 Punkt (3) 

· Bisher: „Beitragspflicht besteht ab dem 
Geschäftsjahr der Vollendung des 16. Le-
bensjahres.“ 

· Neu: „Beitragspflicht besteht ab dem Ge-
schäftsjahr der Vollendung des 6. Lebens-
jahres.“ 

10.3  Beschlussfassung Jahresbeitrag 6 - 15 
 Jahre 
11. Wünsche und Anträge 
 

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme. 
 

Die Vorstandschaft 

  Christbaum-Sammel-Aktion  
  des Kindergarten Marxheim 
 
  Am Samstag, den 11.01.2025 sam-
  melt der Kindergarten Marxheim die 
  ausgedienten Christbäume im gesam-
  ten Gemeindebereich  gegen eine 
  Spende ein. Bitte die Spende direkt 
am Christbaum befestigen und diesen  ab 9.00 
Uhr gut sichtbar an die Straße stellen. Ihre Spen-
de kommt zu 100 % den Kindern zu Gute.  
Auf eine erfolgreiche Aktion freut sich der Eltern-
beirat 2024/2025 
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Habt Ihr Lust auf Abenteuer in der Natur, Spie-
len, Forschen und Staunen über das, was alles 
so um Euch herum lebt? 
 
Dann kommt doch einfach mal vorbei und lasst 
Euch auf eine Entdeckungsreise durch die Land-
schaft Eurer Heimat ein. 
 
Wo?      Graisbach, Graisbacher Hütte 
 

Wann?   Mittwoch, 22.01.2025 
 

Um?  15:00 Uhr bis 16:30 Uhr 
 

Wie?       Mit passender Bekleidung 
 

Was? Wir suchen nach Tierspuren! 
Welche Tiere waren bei unserem 
Weihnachtsbaum und haben da ge-
knabbert? 

 

Wer?  Alle Kinder der BN – Kindergruppe.   
  Und Kinder von 6 bis 14 Jahren. 
 

Kosten?  Von Nicht – Mitgliedern wird eine    
   Spende von 2 € erbeten.  
 
 
 
Die Bund Naturschutz Ortsgruppe Marxheim 
freut sich auf Euer Kommen!  
Bitte meldet Euch hier an:  
 

Bianca Brandner Tel.:09097/969962 
Steffi Ries            Tel.:0171-8733624 

Schätze aus dem Gemeindearchiv Schweins– 
point 1847–1979 

Vortrag 
 

von Dr. Franz Josef Merkl 
am Dienstag den 21. Januar 2025 um 19.00 Uhr  

im Bürgerhaus Schweinspoint 
 

In den 1990-er Jahren erfasste, ordnete und be-
schrieb der Historiker Dr. Alexander Usler die 
schriftlichen Hinterlassenschaften der früheren 
Gemeinden Burgmannshofen, Gansheim, Grais-
bach, Marxheim und Neuhausen. Dabei entstan-
den übersichtliche Findbücher. Während dieser 
Arbeit wurde Dr. Usler zum Archivar seiner Hei-
matstadt Giengen an der Brenz berufen. So blie-
ben zahlreiche Kartons mit den Dokumenten der 
Altgemeinde Schweinspoint unbearbeitet. 
 

Bürgermeister Alois Schiegg bat Dr. Franz Josef 
Merkl, der auch das Archiv der Stiftung St. Johan-
nes betreut, diese Arbeit für Schweinspoint 
„nachzuholen“. Zum Vorschein kamen viele an-
schauliche Schriftstücke zu Ackerbau und Vieh-
zucht, Wald und Jagd, Armut und sozialer Sicher-
heit, Bildung und „Vergnügungen“, Tradition und 
Fortschritt. Aber nicht nur der Alltag der Menschen 
wird sichtbar, auch die große Politik mit Krieg und 
Frieden sowie Diktatur und Demokratie hinterließ 
ihre Spuren. Die wirtschaftliche und soziale Dyna-
mik des 20. Jahrhunderts wird ebenso sichtbar. 
Auch die nie spannungsfreie Nachbarschaft von 
Gemeinde und „Anstalt“, wie die Stiftung St. Jo-
hannes früher kurz genannt wurde, fand ihren Nie-
derschlag. Ebenso sichtbar wird die enorme Ver-
antwortung, der sich Bürgermeister und Gemein-
deräte stellen mussten. Der Referent stellt dazu 
ausgewählte „Schätze aus Papier“ vor.  

      Der Gartenbauverein 
Gansheim-Burgmannshofen 
 

       lädt ein zu einer 
  Dorfweihnacht 

am Dorfplatz in Gansheim ein. 
 

Termin: 27.12.2024 
Beginn: 17.00 Uhr 

 

Nach der Andacht sind Sie zu Würstchen, Glüh-
wein und Kinderpunsch recht herzlich eingeladen. 

 
Bei Regen findet die Veranstaltung in der Kirche 
St. Nikolaus in Gansheim und das anschließen-

de gemütliche Beisammensein bei Fam. Rödl 
statt. 

 
Der Gartenbauverein freut sich über eine zahlrei-

che Teilnahme. 
  

  Die Vorstandschaft 

       Einladung 
 

Zur Generalversammlung des 
Schützenvereins „Stern Graisbach“ 
am Freitag, den 31.01.2025 um 20:00 Uhr 
im Schützenheim Graisbach 
 

Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung 
2. Totengedenken 
3. Bericht des 1. Vorstands 
4. Bericht des Sportwarts 
5. Kassenbericht 
6. Entlastung der Vorstandschaft 
7. Anpassung des aktiven Mitgliederbeitrages  
8. Neuwahlen 
9. Königsproklamation 
10. Wünsche und Anträge 

 
Über Euer zahlreiches Kommen würden wir uns freu-
en! 
 
Die Vorstandschaft des Schützenvereins 
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Salon „Haargenau“  
bei Karin 

 
 
 

Frohe Weihnachten und ein gesegnetes 
Neues Jahr wünschen wir 

allen Kunden, Freunden, Verwandten 
und Bekannten. 

Karin Unger  Am Marksfeld 4   86688 Graisbach 
Termine nach Vereinbarung Tel. 09097/1840 

Freiwillige Feuerwehr 
Schweinspoint 
        
                     
Am Samstag, den 08.02.2025  
um 19:00 Uhr findet im  
Feuerwehrhaus in Schweinspoint, die 

 

JAHRESHAUPTVER-
SAMMLUNG statt. 

 
 Tagesordnung: 
 
  1. Begrüßung 
  2. Totengedenken 
  3. Bericht des 1. Kommandanten  
  4. Bericht des Kassiers  
  5. Bericht des Schriftführers  
  6. Ehrungen 
  7. Wünsche und Anträge 
  8. Entlastung der Vorstandschaft  
 

  Mit freundlichen Grüßen  
 
  Die Vorstandschaft  

          Die besinnliche Zeit des Jahres  
            bricht an, Weihnachten steht    

            vor der Türe und es ist an der      
               Zeit "Danke" zu sagen. 

Danke für das Vertrauen  
und für die Treue! 

Wir wünschen Ihnen zauberhafte 
Weihnachten und ein mit  

Zufriedenheit und Gesundheit  
gefülltes neues Jahr. 

 

Gaststätte Engelhard 
 

Wir sind jederzeit gerne für Sie da! 
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All meinen Kunden, Freunden und  Bekannten  

zum Weihnachtsfest besinnliche Stunden, zum  

Jahresende einen Dank  für Ihr Vertrauen und  

Treue, zum neuen Jahr Gesundheit, Glück und  

Erfolg und hoffe alle im neuen Jahr gesund und 

 munter wieder zu sehen. 

  Heike´s Blumen 
    und Geschenkideen 
     HEIKE WALDENMEIER 
                 FLORISTIN 
 

 Flößerstraße 4 86688 Marxheim 
            Tel. 09097/1056 

Urlaub  
vom 25.12.2024 bis einschließl. 12.01.2025 

In dringenden Fällen bin ich natürlich telefonisch für 
Sie erreichbar! 

 Es ist Weihnachten geworden. 
         Kalter Wind bläst aus dem Norden 
         und hat Eis und Schnee gebracht. 
 Doch am Weihnachtsbaum die Kerzen, 
         die erwärmen unsre Herzen, 
         und des Kindes Auge lacht. 
         Und man sieht auf den verschneiten  
         Straßen weiße Engel schreiten 
         durch die stille heilige Nacht. 
               Heinz Erhardt 
 

Wir wünschen all unseren Kunden und ihren Familien ein fröhliches Weihnachtsfest, einen  
guten Start ins neue Jahr und bedanken uns ganz herzlich für das entgegengebrachte Vertrauen. 
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1. und 2. W
eihnachtsfeierta

g 

Land Steakhaus - 

Folgende virtuelle Infoabende sind geplant: 
 
 
Virtueller Informationsabend der Fachstelle für Demenz und Pflege Schwaben: 
„Die Pflegebegutachtung - Der Weg zum Pflegegrad“ 
Vortrag von Gabriele Hetz, Medizinischer Dienst Bayern 
 
Erst wenn Menschen pflegebedürftig werden und einen Pflegegrad erhalten, haben sie Anspruch auf 
Leistungen der Pflegeversicherung. Doch ab wann bin ich pflegebedürftig? Wie wo und wann stelle ich 
den Antrag? Was bedeutet Pflegebegutachtung? Dieser virtuelle Vortrag gibt Ihnen einen Überblick, wie 
Sie den Antrag auf Pflegegrad stellen und was bei der Pflegebegutachtung passiert. Er richtet sich an 
alle am Thema Pflege Interessierten.  
Termin: 22.01.2025 um 17 Uhr, Dauer: ca. 1,5 Stunden, kostenfrei  
Wo: online (Zoom), den Link erhalten die Teilnehmer*innen nach Anmeldung.  
Anmeldung und Info: info@demenz-pflege-schwaben.de, Tel: 0831/2523-9702 
 
 
 
Virtueller Informationsabend der Fachstelle für Demenz und Pflege Schwaben:  
„Angebote zur Unterstützung im Alltag (AUA) und ehrenamtlich tätige Einzelperson“ 
Vortrag der Fachberaterinnen der Fachstelle für Demenz und Pflege Schwaben 
Die Versorgung von Menschen mit Pflegebedarf stellt das Umfeld der Pflegebedürftigen häufig vor gro-
ße Herausforderungen.  
Verfügbare Hilfsangebote sind den Betroffenen teilweise nicht bekannt. 
In diesem Vortrag stellen wir Ihnen neben verschiedenen Beratungsstellen, die sogenannten Angebote 
zur Unterstützung im Alltag, die den Pflegealltag zu Hause entlasten und unterstützen sollen, vor. Wir 
geben Ihnen einen Überblick über die verschiedenen Angebotsformate und zeigen Ihnen den Weg zu 
diesen Angeboten auf.  
Seit 2021 besteht die Möglichkeit, dass Hilfen, die durch Privatpersonen aus dem Umfeld der pflegbe-
dürftigen Person erbracht werden, über die Pflegekasse abgerechnet werden können. Dieses Ange-
botsformat, die sogenannte ehrenamtlich tätige Einzelperson, wird ebenfalls näher vorgestellt. 
Termin: 17.02.2025 um 17 Uhr, Dauer ca. 1,5 Stunden, kostenfrei 
Wo: online (Zoom), den Link erhalten die Teilnehmer*innen nach Anmeldung. 
Anmeldung und Info: info@demenz-pflege-schwaben.de, Tel: 0831/2523 - 9702 
 

 

Virtueller Informationsabend der Fachstelle für Demenz und Pflege Schwaben: 
„Leistungen der Pflegeversicherung bei der Pflege zu Hause“ 
Vortrag von Markus Blach und Christian Kollmann, Teamleiter Pflegekasse bei der AOK Bayern – die 
Gesundheitskasse 
 
Wenn Menschen pflegebedürftig werden und einen Pflegegrad erhalten, haben sie Anspruch auf Leistun-
gen der Pflegeversicherung. Doch welche sind das? Wie nimmt man diese in Anspruch? An wen kann 
man sich wenden? Dieser virtuelle Vortrag gibt Ihnen einen Überblick über die verschiedenen Leistungs-
arten und zeigt den Weg zu diesen auf. Er richtet sich an jene, die bereits einen Pflegegrad haben und 
ihre Angehörigen und alle am Thema Pflege Interessierten. 
Termin: 11.03.2025 um 17 Uhr, Dauer: ca. 1,5 Stunden, kostenfrei 
Wo: online (Zoom), den Link erhalten die Teilnehmer*innen nach Anmeldung. 
Anmeldung und Info: info@demenz-pflege-schwaben.de, Tel: 0831/2523-9702 
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Land Steakhaus - 

 
 
 
 
 

 
 
Um das Wissen in der Gesellschaft über das Krankheitsbild Demenz zu stärken, bieten wir im März und 
April folgende Demenzinare an: 
 

Demenzinare im Frühling 2025  
 
à 26.03.2025 09:30 – 11:00 Uhr 

„Auszeit, Erholung und Urlaub für Menschen mit Demenz und ihre Angehörigen“ 
André Scholz, Gründer Reisemaulwurf e. V. 
Reiseberater, Altenpfleger, Dipl. Pflegewirt 
Dieser Vortrag soll einen Überblick über die Organisation und Durchführung von Urlauben für Men-
schen mit Demenz und ihre Angehörigen geben. Es soll erläutert werden, was bei der Planung und 
Finanzierung zu beachten ist, welche Angebote es gibt und welche Vorteile verschiedenen Reisear-
ten bieten. Neben wertvollen Tipps bleibt ausreichend Raum für Austausch und Diskussion. 
 

à 10.04.2025 09:30 Uhr – 11:00 Uhr 
„Unruhe und Bewegungsdrang bei Menschen mit Demenz – Umgang mit Hin- und Weglaufen“ 
Cathleen Todten, Alzheimer Gesellschaft Baden-Württemberg e.V. | Selbsthilfe Demenz 

 Viele Menschen mit Demenz zeigen Verhaltensweisen wie Rastlosigkeit und den Drang, sich fortzu-
bewegen – oft eine Herausforderung für Angehörige und Betreuungspersonen. Im Vortrag beleuch-
ten wir das Phänomen des Hin- und Weglaufens bei Menschen mit Demenz näher und gehen darauf 
ein, welche Strategien für den Umgang hilfreich sein können. Nach dem Vortrag bleibt ausreichend 
Zeit für Austausch und Diskussion. 

 

à 11.04.2025 09:30 Uhr – 11:00 Uhr 
 „Neues zur Diagnostik und Therapie bei der Alzheimererkrankung“ 

Dr. med. Michaela Butryn, Fachärztin für Neurologie, Deutsches Zentrum für neurodegenerative Er-
krankungen e. V. (DZNE), Ärztin Gedächtnissprechstunde am Universitätsklinikum Magdeburg 

 Die Alzheimer-Erkrankung stellt die Medizin weiterhin vor große Herausforderungen. In diesem Vor-
trag sollen aktuelle Entwicklungen zu innovativen Ansätzen in der Früherkennung und Diagnostik 
vorgestellt werden. Des Weiteren soll auf die Fortschritte in der Amyloid-Antikörpertherapie einge-
gangen werden. Es soll außerdem einen Ausblick darauf geben, an welchen anderen Präparaten zur 
Behandlung der Alzheimer-Erkrankung momentan geforscht wird.  
 

 

Alle Veranstaltungen: 
Wo: Online (Zoom), den Link erhalten die Teilnehmer*innen nach Anmeldung.  
Anmeldung und Info: info@demenz-pflege-schwaben.de, Tel: 0831/ 2523-9702 
Die Teilnahme ist kostenfrei. 
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